
 

Antrag auf Aufnahme von Dach- und Fassadenbegrünung in 
das Integrierte Handlungskonzept der Stadt Kleve  
 
 
Sehr geehrter Herr Gebing, 
 
wir beantragen, dass die Stadt Kleve die Dach- und Fassadenbegrünung für Gebäude im 
Geltungsbereich des Fassaden- und Hofflächenprogrammes mit in das Integrierte Handlungskonzept 
der Stadt Kleve aufnimmt.  Ziel ist, dass Eigentümer oder Mieter mit Zustimmung der Eigentümer 
Begrünungsprojekte an ihrer Immobilie oder ihrem Mietobjekt gefördert bekommen, wobei die 
Beratung und konzeptionelle Gestaltung einer „Stadtgrünberatung“ durch Fachbetriebe kostenfrei 
angeboten wird. Die Begrünung sollte mit einheimischen blühenden und widerstandsfähigen 
Pflanzen durchgeführt werden.  
 
Weiterhin möchten wir einen Planansatz für die Dach- und Fassadenbegrünung der Liegenschaften 
der Stadt im Stadtgebiet. Die Stadt muss hier ihre Vorbildfunktion wahrnehmen.  
 
Begründung: Wir hatten in den vergangenen drei Jahren Hitzerekorde, das Jahr 2020 war das 
wärmste seit der Wetteraufzeichnung. Die Innenstadt benötigt mehr Begrünung, die Kühle bringt. 
Begrünte Dächer und Fassaden verbessern das städtische Mikroklima, reduzieren CO2 und helfen 
durch Verdunstung Gebäude im Sommer zu kühlen. Sie reduzieren somit Energiekosten, bekämpfen 
Temperaturextreme und bieten Frischluft für Bewohner und Besucher der Innenstadt.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Hedwig Meyer-Wilmes 
Fraktionsvorsitzende  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Rat der Stadt Kleve 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN · Pastor-Leinung-Platz 10 · 47533 Kleve 

An den 

Bürgermeister der Stadt Kleve 
Herrn Wolfgang Gebing 
Rathaus 
47533 Kleve  

Fraktion im Rat der Stadt Kleve 

Dr. Hedwig Meyer-Wilmes  
Fraktionsvorsitzende 

Fraktionsbüro 
Pastor-Leinung-Platz 10 
47533 Kleve 
Tel.: +49 (2821) 84338 
fraktion@gruene-kleve.de 

 

Kleve, 11. Januar 2021 

 


